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Zürich, ......................... 

 

Fischer‐Weg/‐Autobahn 

 

Sehr geehrter Herr Plattner 

Als besorgter Anwohner/in des Kreis 5 und Benutzer/in des Fischerweges wende ich mich an Sie mit 
folgendem Anliegen.  

An sonnigen Tagen ist es nahezu unmöglich, unbeschwert und angstfrei den Fischerweg zu Fuss zu 
benutzen. Die Velofahrer flitzen in einem unglaublichen Tempo über den Weg, ohne jegliche 
Rücksicht auf Fussgänger oder Kinder. Darüber hinaus befahren sogar E‐Bikes mit Nummernschild, 
ungeachtet des Fahrverbots, immer wieder den Weg. Der Fischerweg verdient die Bezeichnung Weg 
so gut wie nicht mehr, sondern müsste vielmehr Fischer‐Autobahn heissen. 

Besonders kritisch ist diese Situation auch, da der Fischerweg nicht nur den Spaziergängern dient, 
sondern auch als vermeintlich sicherer Schulweg für die Kinder gilt. Doch bald ist das Trottoir direkt 
neben den Tramgleisen an der stark befahrenen Hardturmstrasse sicherer als der ÖV‐ und MIV‐freie 
Spazierweg. Das kann doch nicht das Ziel sein? Interessiert dieser Missstand die Verwaltung gar 
nicht? 

Als Anwohner und Benutzer des Fischerwegs erhoffe ich mir von Ihnen nun konkrete Massnahmen: 

1. Die Durchsetzung des Fahrverbots für E‐Bikes mittels Kontrollen 

2. Eine Beschilderung des Weges als Fussgängerzone mit dem Zusatz "Velofahren gestattet" (vgl.  vor 
dem Sphères). 

3. Vermehrte Polizeipräsenz (v.a. an sonnigen Tagen) bzw. generelle Präventiv‐ und Aufklärungs‐
Aktionen durch die Polizei. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Freundliche Grüsse 


